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n Von Emma Urban

Balingen.  Dass  das Gleichnis 
vom barmherzigen Samariter 
auch heute immer  noch aktu-
ell ist,  hat der Unterstufen-
chor des Gymnasiums Balin-
gen am Freitagabend bei der 
Aufführung des Musicals 
»Wir zeigen Gesicht« in der 
Turnhalle des Gymnasiums 
bewiesen.

Im Rahmen eines Musical-
projektes entwickelten Ella 
Siegmund und Finn Preuß ge-
meinsam mit Musiklehrerin 
Simone Mayer und dem 
Unterstufenchor eine eigene 
Version des ursprünglichen 
Musicals »Wir zeigen Ge-
sicht« von Thomas Riegler. 
Thematisiert wurden in der 
45-minütigen Musicalversion 
des Gymnasiums nicht nur 
die Themen Homosexualität 

und psychische Erkrankun-
gen, sondern auch Diskrimi-
nierung und Rassismus – 
»Themen, die die Schüler be-
wegen«, so Ella Siegmund.

Mit der Aufführung des  Mu-
sicals wolle man ein Zeichen 
setzen gegen jegliche Art der 
Ausgrenzung, hieß es. »Wir 
sind alle Menschen«, heißt es 
im Musical. Und nur weil ein 
Mensch anders sei als man 
selbst, dürfe man ihn nicht 
ausgrenzen.

Ein Vierteljahr  lang haben 
die Schülerinnen und Schüler 
der fünften bis siebten Klasse 
für das Musical geprobt. Wer 
die Aufführung am Freitag-
abend verpasst hat: An die-
sem Montag, 18. Juli, zeigen 
die Schüler das Musical er-
neut in der Turnhalle des 
Gymnasiums. Beginn ist um 
18 Uhr.

Balinger Schüler 
setzen ein Zeichen
Bildung | Gymnasiasten führen Musical auf 

Setzen mit der Aufführung des Musicals »Wir zeigen Gesicht« ein Zeichen gegen jede Art von Ausgrenzung: die Schüler des Gymna-
siums Balingen. Foto: Urban

Spaß in der Boulder-Box hatten nun mehr als  20 Kinder auf Einladung des Fördervereins Zillhau-
sen. Foto: Spieß

Balingen-Zillhausen. Einen ge-
lungenen Kinder- und Ju-
gendnachmittag hat der För-
derverein Zillhausen veran-
staltet. »Der Förderverein be-
dankt sich mit der Aktion 
traditionell bei jenem Jahr-
gang, der bei der Dorfweih-
nacht das Christkindle und 
den Pelzmärte stellt«, so Clau-
dia Spieß, Vorsitzende des 
Fördervereins. 

Nach zwei Jahren Corona-
Pause hatte der Förderverein 
alle Schüler ab sechs  Jahren 
aus Streichen und Zillhausen 
zum gemeinsamen Klettern 
nach Pfeffingen eingeladen. 
Mehr als 20 Kinder waren ge-

kommen und stellten mit den 
beiden Boulder-Box Profis Se-
lina und Lena Kraft, Geschick 
und Ausdauer mutig und tritt-
sicher unter Beweis.

Danach ging es für die Teil-
nehmer an die Zillhauser 
Grundschule zum Grillen und 
Eis essen. So gestärkt waren 
alle wieder fit für ein volles 
Programm mit Slackline, Fuß-
ball, Tischtennis und die Ge-
staltung der traditionellen 
Holz-Stelen unter Anleitung 
von Walter Vollmer.

»Die Stele mit den Namen 
der Kinder wird künftig für 
Einheimische und Gäste am 
Wasserfall zu besichtigen 

sein«, sagte  Vollmer. Und 
Claudia Spieß ergänzte: »Mit 
solchen Projekten unterstüt-
zen wir aktiv die Jugend-
arbeit, stärken die Dorfge-
meinschaft und pflegen hei-
misches Kulturgut wie unsere 
schöne Dorfweihnacht.« 

Der Förderverein ist der-
weil auch schon in der Pla-
nung für neue Veranstaltun-
gen. So steht am 4. September 
in Zillhausen eine »Kulinari-
sche Dorfwanderung« mit 
den örtlichen Vereinen an, 
und beim Drachensteigen-las-
sen im Oktober wird sich der 
Zillhauser Himmel wieder 
bunt färben.   

Klettern für die Dorfgemeinschaft
Freizeit | Förderverein Zillhausen lädt Kinder zum Bouldern ein

Schlag floss der Gerstensaft, 
und die Stettener Musiker 
spielten »Ein Prosit der Ge-
mütlichkeit«.

Bereits um 11 Uhr stand am 
Sonntag der Frühschoppen 
mit dem MV Heselwangen 
an, um 13.30 Uhr kam es zum 
Mittagskonzert mit dem MV 
Salmendingen,  und zu Kaffee 
und Kuchen spielte der Mu-
sikverein Straßberg auf. 
Einen Auftritt der Balinger 
Musiker  gab es nicht – alle 
Mitglieder waren  in den Auf- 
und Abbau sowie die gastro-
nomische Versorgung einge-
bunden. 

Allerdings hatten die Balin-
ger vor zwei Wochen einen 
großen Auftritt im voll besetz-
ten Zelt beim Kreismusikfest 
in Geislingen, ebenso waren 
sie dort am Umzug beteiligt. 
Das Kreisverbandsmusikfest 

te Kameradschaft hat auch in 
der langen Pause nicht gelit-
ten. Momentan ist es bei uns 
ein Auf und Nieder, immer 
wieder haben wir personelle 
Ausfälle zu verzeichnen, aber 
der Probebetrieb läuft weiter-
hin. Altersbedingt hatten wir 
einige Austritte zu verzeich-
nen, dafür kamen allerdings 
auch Jüngere zu uns.« 

Wie hoch geschätzt der Mu-
sikverein Balingen von den 
Stadtoberen wird, zeigte sich 
nicht nur an der gleichzeiti-
gen Anwesenheit von Verren-
gia und Reitemann beim Som-
merfest, sondern auch daran, 
dass der Musikverein zur De-
legation gehört, die zum Ab-
schluss der Landesgarten-
schau in Eppingen am 2. Ok-
tober die Kreisstadt repräsen-
tieren wird. Weitere Auftritte 
sind beim Weilstetter Wein-
fest am 30. Oktober geplant 
sowie auf dem Balinger 
Christkindlesmarkt Ende No-
vember. 

Statt wie gewohnt in den 
Eyachauen das Gartenfest 
hat der Musikverein Balin-
gen in diesem Jahr ein 
Sommerfest auf dem 
Parkplatz der Eberthalle 
gefeiert. Der Stimmung 
tat das keinen Abbruch.

n Von Dennis Breisinger

Balingen. Grund für die Verle-
gung war – na klar – der Um-
stand, dass in den Eyachauen 
derzeit die Bauarbeiten für 
die Gartenschau laufen. Die 
Wiese fürs Gartenfest war da-
mit nicht verfügbar. 

Rudi Mattes, Vorsitzender 
des Balinger Musikvereins, 
nahm das gelassen: »Hier wa-
ren wir vor 20 Jahren schon, 
aber letzten Endes ist es egal, 
wo wir uns befinden, denn 

eigentlich kann aus fast jeder 
Location etwas gemacht wer-
den.«

Der Spielkreis und die ge-
meinsame Jugendkapelle der 
Musikvereine Balingen und 
Frommern eröffneten am frü-
hen Samstagabend das Fest, 
im Anschluss nahm der Mu-
sikverein Stetten/Haigerloch 
unter seinem Dirigenten Ger-
hard Nesselhauf, der auch 
schon beim MV Balingen mit-
spielte, Platz. Dessen Auftritt 
wurde vom Faßanstich unter-
brochen. Oberbürgermeister 
Helmut Reitemann erhielt da-
bei Hilfe von Bürgermeister 
Ermilio Verrengia: Der eine 
hielt, der andere schlug zu. 
»Nach der langen Pause bin 
ich etwas aus der Übung gera-
ten, beim Volksfest war es 
dementsprechend schwierig«, 
erklärte Reitemann mit einem 
Lachen. Nach dem vierten 

MV-Sommerfest kommt prima an
Freizeit | Balinger Musiker verlegen Sause an die Eberthalle / OB erhält Hilfe beim Fassanstich

sei eine »super Veranstal-
tung« gewesen, so Mattes im 
Rückblick, der Musikverein 
Geislingen  habe alles sehr gut 
organisiert. 

Mit Blick auf die Corona-
Zeit sagte Mattes: »Unsere gu-

Volles Haus: Zahlreiche Besucher sind zum Sommerfest des 
Musikvereins Balingen am Wochenende gekommen.

Die Musiker aus Stetten unterhalten die Gäste.

Prost: Helmut Reitemann und Ermilio Verrengia (Zweiter  und 
Dritter von links) haben den Fassanstich beim Sommerfest des 
Balinger Musikvereins geschafft. Fotos: Breisinger

n Kurz notiert
Ostdorfer Rat hat 
nächste Sitzung
Balingen-Ostdorf. Der Ost-
dorfer Ortschaftsrat kommt 
am Dienstag, 19. Juli, im Rat-
haus zu seiner nächsten öf-
fentlichen Sitzung zusam-
men. Beginn ist um 20 Uhr.   
Auf der Tagesordnung stehen 
neben der Bürgerfragestunde 
unter anderem die Anhörung 
zur Festlegung der Essens-
preise an den Balinger Schul-
mensen sowie unter Tages-
ordnungspunkt Verschiede-
nes die Präsentation der Orts-
teile bei der Gartenschau.

Reife Bergler fahren 
nach Alpirsbach
Balingen. Die Reifen Bergler 
fahren am Dienstag, 26. Juli, 
nach Alpirsbach und besichti-
gen das Kloster  sowie das 
Klostermuseum. Treffpunkte 
sind in Ebingen das   Backhaus 
Mahl in der  Berlinerstraße 
um 12.45 Uhr  und der  Untere  
Parkplatz der  Balinger Stadt-
halle um 13  Uhr. Die Leitung 
hat Klaus Siefert.   Anmeldun-
gen sind möglich bis 19. Juli 
unter    Telefon   07433/1 69 95.

Heselwanger Rat 
tagt am Donnerstag
Balingen-Heselwangen. Zur 
nächsten  Sitzung kommt der 
Heselwanger Ortschaftsrat 
am Donnerstag, 21. Juli, im 
Gebäude der Ortschaftsver-
waltung zusammen. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem  der Beitrag der Teilorte 
auf der Gartenschau, die An-
pflanzung von Wildblumen 
auf dem Friedhof sowie die 
Festlegung der Essenspreise 
in den Schulmensen.


